
65. Jahrgang 	  Mittwoch, den 30. September 2026 	  Woche 40

Schädlingsbekämpfung  
Monitoring  
Taubenschutz

02295 9081850
Burgstr. 19 | Ruppichteroth

Einladung zur Döörper Kirmes 
Bürgerverein Ruppichteroth e.V.

Eröffnung der Kirmes mit Blasmusik (Fotos: BVR/KS)

Unsere diesjährige Kirmes öffnet am 
Freitag, 9. Oktober um 14 Uhr mit 
Fahrgeschäften wie Autoscooter und 
Kinderkarussell, mit Schießbude und 
weiteren Attraktionen und dauert 
bis Sonntag, 11. Oktober.
Die offizielle Eröffnung findet 
am Freitag, 9. Oktober ab 18 Uhr 
mit Fassanstich unter musika-
lischer Begleitung durch den 
Bröltaler Musikverein statt.
Am Sonntag, 11. Oktober, wird 
das Programm ab 11 Uhr ergänzt 
durch einen Straßenflohmarkt vor 

der Fachwerkkulisse des Oberdorfs. 
Ansprechpartner für die Organisa-
tion des Flohmarktes sowie für die 
Anwohner ist www.geide-märkte.de.
Auch Kinder und Anwohner, die sich 
am Flohmarkt beteiligen möchten, 
melden sich bitte bei der angege-
benen Adresse an.
Zudem werden am Sonntag ab 11 Uhr 
in der Cafeteria der Sekundarschule 
Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
angeboten.
Wir laden herzlich zu unserer tra-
ditionellen Kirmes ein. Großer Flohmarkt im Oberdorf



2  | Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 39 | Mittwoch, 30. September 2026 | Kw 40 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
www.aknr.de

Mittwoch, 30. September 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Freitag, 2. Oktober 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Samstag, 3. Oktober 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 4. Oktober 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Montag, 5. Oktober
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Dienstag, 6. Oktober 
	 Forellen Apotheke 
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Freitag, 9. Oktober 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177

Alle Angeben sind ohne Gewähr.
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Ambulanter Hospizdienst 
Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
Alzheimersprechstunde
im Seniorenzentrum Siegburg, 
kostenfrei
Friedrich-Ebert-Straße 16, 
53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines 
jeden Monats
um 16.30 bis 18 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: 
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - 
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
Krisendienst und Beratungsstelle, 
Angebote für ältere Menschen, 
Angebote für Kinder+Jugendliche, 
Offene Kontakt- und Beratungsmög-
lichkeiten, Eingliederungshilfe.
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
Eitorf, Windeck, Ruppichteroth, 
Neunkirchen-Seelscheid, Much, 
Königswinter und Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 

wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 16 Uhr
Freitag: 
9 bis 13 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14 bis 17 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 
53809 Ruppichteroth
Montag: 9 bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18 bis 21 Uhr
Freitag: 10 bis 12 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 
53639 Königswinter
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Ruppichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, 
Mo bis Do 8:30 bis 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf 
rhein-sieg-kreis.de/

kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
„Café Alte Schule“, Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. und 4. Donnerstag / Mo-
nat von 15 bis 17 Uhr / telefonisch 
unter 015736532204 erreichbar. 
Kostenlose Beratung durch geschul-
te Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 
ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen: Frau Zimmermann, 
0175 5708636 jeden 2. und 4. Do in 
Much, 9 bis 12 Uhr) zusammen. Die 
Soziallotsen sind für jeden da - un-
abhängig von Konfession oder Welt-
anschauung. Ihre Hilfe macht auch 
an den Gemeindegrenzen nicht Halt.
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Ludwig Neuber. Er bietet nach 
telefonischer Vereinbarung Sprech-
stunden an. Termine können mit ihm 
telefonisch unter der Tel.-Nr.: 02295-
902318 oder 0160-8230810 oder 
per E-Mail an ludwig@neuber.de 
vereinbart werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum des 
Rhein-Sieg-Kreises, -Der Landrat-, 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Tel.-Nr.: 02241-132107, 
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
Kleiderkammer Ruppichteroth
Frau Rohs 02295-6406

Arbeitskreis „Flüchtlingshilfe 
Ruppichteroth“
Klaus Schramm
02295-5848
0160-95565502
fluechtlingshilfe@ruppichteroth.de
Annahme von Kleidung, Fahrrädern, 
Möbel usw.
Eine Sprachschule wird angeboten. 
Bei Interessen von Teilnehmern oder 
auch sehr gerne Freiwillige die hel-
fen möchten, bitte bei Herr Schramm 
melden.
Arbeitskreis Senioren und 
Menschen mit Behinderung
Ansprechpartner: Petra Kraffzcyk
0176 56984058
AK-Senioren@ruppichteroth.de
Senioren- und Pflegeberatung
Die Senioren- und Pflegeberatung 
der Gemeinde Ruppichteroth wird in 
Kooperation von der Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid übernommen.
Pflegebedürftige, von Pflegebedürf-
tigkeit Bedrohte und ihre Angehöri-
gen oder auch sonstige Ratsuchende 
beider Gemeinden sind herzlich dazu 
eingeladen, sich zu Themen rund um 
die Pflege oder das Älterwerden all-
gemein, beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung 
ist für die Bürgerinnen und Bürger 
beider Gemeinden kostenlos und an 
drei Standorten (Ruppichteroth, Neun-
kirchen und Seelscheid) möglich.
Ansprechpartnerin
Ansprechpartnerin: 
Frau Andrea Bruns
Tel.-Nr.: 02247 303-105
E-Mail: seniorenundpflege@rup-
pichteroth.de
Wir bitten jedoch um Verständnis, 
dass eine Beratung an den drei 
Standorten NUR nach vorheriger tele-
fonischer oder per E-Mail erfolgter 
Terminvereinbarung möglich ist!
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Ende: Rathaus Info

Herzlichen Glückwunsch
Frau Gerta Weckauf, Ruppichteroth-Hänscheid zur Vollendung des 
85. Lebensjahres am 1. Oktober 2026.

Gemeinsame Bürgersprechstunden des Ordnungsamtes 
und des Polizeibezirksdienstes für Oktober 2026
Die gemeinsamen Bürgersprechstunden im Monat Oktober finden jeweils 
donnerstags am
08. und 22. Oktober 2026, in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr, im 
Rathaus der Gemeinde Ruppichteroth (Zimmer 102) statt.
Ruppichteroth, den 18.09.2026

Gemeinde Ruppichteroth

Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Evangelische Kirchengemeinde 

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Unsere Veranstaltungen:
Mittwoch, 30. September
keine Veranstaltungen
Donnerstag, 1. Oktober
15 bis 17 Uhr - Donnerstagssenioren 
im Café „Alte Schule“
Freitag, 2. Oktober
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 3. Oktober
10 bis 15 Uhr - KonfiZeit
Sonntag, 4. Oktober 
„Erntedank“
11 Uhr - Gottesdienst 
mit Pfarrerin Kathrin Reinert
anschließend Kirchcafé
10.30 bis 12 Uhr - 
Ökumenische Bücherei
Montag, 5. Oktober
keine Veranstaltungen
Dienstag, 6. Oktober
9.15 Uhr - Spielgruppe 
(bis Kindergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr - 
Ökumenische Bücherei
19.45 Uhr - Dienstagsfrauen
Mittwoch, 7. Oktober
keine Veranstaltungen

Donnerstag, 8. Oktober
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der 
„Alten Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt im Café 
„Alte Schule“
Freitag, 9. Oktober
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 10. Oktober

13 Uhr - Trauung 
mit Pfarrerin Kathrin Reinert
17 Uhr - Dankeabend 
der Ehrenamtlichen
Sonntag, 11. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert
10.30 bis 12 Uhr - 
Ökumenische Bücherei
Am 4. Oktober feiern wir Ernte-
dank. Es wäre schön, wenn Sie zum 

Gottesdienst Erntegaben für unse-
ren Erntetisch mitbringen und/oder 
haltbare Lebensmittel, die wir für die 
Ruppichterother Tafel sammeln.
Am 10. Oktober findet unser dies-
jähriger Dankeabend für unsere 
Ehrenamtler statt, sollten Sie aus 
versehen keine Einladung erhalten 
haben, dann melden Sie sich doch 
bitte bis zum 2. Oktober im Büro 
unter 02295-5214. Danke. 

Donnerstag, 1. Oktober - Hl. 
Theresia vom Kinde Jesus, Kirchen-
lehrerin, Ordensfrau (1897)
16 Uhr - Wortgottesdienst im Haus 
Tusculum
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr Hl. Messe,
Sonntag, 4. Oktober - 27. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe zum Erntedank 
mit anschl. Brunch im Pfarrheim
Donnerstag, 8. Oktober 
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 11. Oktober - 28. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl Messe als Eröffnungs-
gottesdienst für die Erstkommunion 
in St. Anna
Mitteilungen

Zum Begegnungscafé laden wir 
dann am Freitag, 2. Oktober um 
14:30 Uhr, in unser Pfarrheim in Her-
merath ein. Hier ist jeder willkom-
men. Es werden auch dringend noch 
helfende Hände zur Unterstützung 
gesucht. Auch werden Kuchenspen-
den dankend angenommen! Für alle 
Besucher wird ein Sparschwein auf-
gestellt und um einen Beitrag ge-
beten, damit werden dann Kaffee 
und Kuchen bezahlt.
Für den Pfarrverband
Die Einladungen für den Firmvor-
bereitungskurs sind versendet. 
Angeschrieben wurden alle Jugend-
lichen, die bis zum 30. September 
mindestens 15 Jahre alt sind. Möch-
test Du auch an der Firmung teil-
nehmen, hast aber keine Einladung 

erhalten, dann melde dich bitte kurz-
fristig im Pastoralbüro. Wir senden 
die Anmeldeunterlagen dann zu.
„Dienstags mit Gott“ im Ok-
tober - Herzliche Einladung an 
alle - unabhängig von Konfession 
und Glauben - zu unserem nächs-
ten Abendimpulses „Dienstags mit 
Gott“ mit dem Thema „Vertrauen“ 
am Dienstag 6. Oktober, um 19 
Uhr in der Pfarrkirche St. Georg 
in Seelscheid.
Nach dem Abendimpuls sind alle zu 
einem Getränk, guten Gesprächen 
und Zeit füreinander eingeladen.
Ausstellung „Naturgarten ent-
decken“ in Sankt Margareta
Entstanden sind die Fotos in Gärten, 
die am Naturgartenwettbewerb des 
Runden Tischs Klima in diesem Som-

mer teilgenommen haben. Die Fotos 
sind bis zum 25. Oktober täglich von 
8 bis 18 Uhr in der katholischen Kir-
che Sankt Margareta in Neunkirchen 
zu sehen.
Herzliche Einladung zur nächsten 
Frauenmesse in St. Margareta 
am Freitag, 9. Oktober, um 9 
Uhr.
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Das Pfarrbüro St. Anna ist am 29. 
Oktober von 9 bis 11 Uhr besetzt
T: 02247-2477oder über das Pasto-
ralbüro in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Sonntag, 4. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 6. Oktober
18 Uhr - RK
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 11. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:
Die Donnerstagssenioren tref-
fen sich jeden ersten Donnerstag 
im Monat im „Café Alte Schule“, 
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee, 
Kuchen und Spielen: 3. November, 
15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
Bücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 
16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, 
Schönenberg
Sonntag, 4. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. zur Jubelkommunion 
mit Erntedank, musikalisch gestaltet 
vom MartinusChor Much
Dienstag, 6. Oktober
17 Uhr - RK
Mittwoch, 7. Oktober
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 8. Oktober
8.15 Uhr - Schulmesse
18 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 11. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Willen 
anschl. Anbetung u. Kaffeetrinken
Besondere Mitteilung:
Für den Erhalt der Pfarrkirche 
St. Maria Magdalena können Sie 
spenden auf das Konto der Kath. KG 
St. Maria Magdalena
St. Josef, Bröleck
Samstag, 3. Oktober
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 5. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 6. Oktober
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 9. Oktober
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 10. Oktober

16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius, Winterscheid
Samstag, 3. Oktober
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 4. Oktober
9.30 Uhr - Familienmesse 
mit Vorstellung der neuen 
Kommunionkinder
Mittwoch, 7. Oktober
18 Uhr - RK
18.30 Uhr - Hl.M.
Samstag, 10. Oktober
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 11. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M. 
zur Jubelkommunion
Besondere Mitteilung:
Halbtagsausflug der Kath. Frau-
engemeinschaft St. Servatius 
Winterscheid: 22. Oktober
Besuch des schönen Engel-Museum 
in Engelskirchen. Das erste deutsche 
Engel-Museum eröffnete 2015 mit 
einer Schenkung des Sammlers Jo-
hann Fischer aus Engeldorf mit rund 
15.000 Engeln. Ausgestellt sind in 
der „Alten Schlosserei“ über 3.000 
Exponate aus dem 17. Bis 20. Jahr-
hundert. Ab dem 1. Oktober findet 
auch eine Sonderausstellung in Ko-
operation mit der bekannten Firma 
Goebel statt. Los geht es um 13 Uhr 
in Winterscheid. Um 14 Uhr werden 
wir eine Führung im Engel-Museum 
erhalten. Anschließend wird ausrei-
chend Zeit geboten, den Nachmit-
tag nach Wunsch zu gestalten. Um 
17:30 Uhr treffen wir uns im Restau-
rant „Brauhaus Gleis 1“ im Zentrum 
von Engelskirchen. Die Heimfahrt 
nach Winterscheid erfolgt ca. 19:30 
Uhr.Wir würden uns freuen, wenn 
wir wieder zahlreiche Frauen be-
grüßen können. Anmeldeformulare 
liegen zu den heiligen Messen aus. 
Anmeldeschluss ist der 13. Oktober 
bei: Margret Trost (912000) oder 
Johanna Böhnlein (2736).
Die diesjährige Jubelkommu-
nion wird am So, 11. Oktober, 9.30 
Uhr sein. Die persönlichen Einladun-
gen sind versendet. Wenn Sie auch 
dabei sein möchten, melden Sie sich 
bitte im Pastoralbüro.

Bücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverband:
Die Einladungen zur Anmeldung 
für den neuen Firmkurs sind ver-
sendet. Falls Ihr Jugendliche bis zum 
nächsten Mai 16 Jahre alt werdet 
und bis jetzt keine solche Einladung 
erhalten habt, meldet Euch sich bitte 
im Pastoralbüro. Vielen Dank.
NGL: Neues Geistliches Lied, 
begleitet mit Band: Vor Beginn 
der Hl.M. werden zusammen mit ei-
nem kleinen Chor u. einer Band neue 
Lieder eingeübt. Damit in der Messe 
dann auch kräftig mitgesungen wird, 
gibt es natürlich auch Liedblätter. Im 
Wechsel mit den „normalen“ Fami-
lienmessen, die immer am ersten 
Sonntag des Monats durchgeführt 
werden, gibt es dann dieses neue 
Format ohne Orgel.
JUBELKOMMUNIONEN 2026:
Ruppichteroth: 
20. September, 9.30 Uhr
Schönenberg: 4. Oktober, 11 Uhr
Winterscheid: 11. Oktober, 9.30 Uhr
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 
1966, 1956, 1946 das Sakrament 
der Hl. Kommunion empfangen ha-
ben und gerne eine Einladung zur 
Jubelkommunion erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoral-
büro.
„Kath. Familienzentrum 
Bröltal“:
„Komm zur Mitte“ - Zufrieden-
heit spüren: Do, 8. Oktober, 
18 Uhr
Echte Freunde sind füreinander 
da...
Inspirierende Texte und einfühlsame 
Illustrationen aus den Bilderbüchern 
für Erwachsene laden dazu ein, den 
eigenen Werten mutig Raum zu 
geben. „Die Bedeutung des Mo-
mentes“ Dieser Frage nähern wir 
uns gemeinsam - im Austausch 
zwischen den Generationen, mit 
Musik, kreativen Impulsen und Zeit 
für Begegnung.
Ein Angebot für Jugendliche, 

Erwachsene und Seniorinnen und 
Senioren (ca. 16 bis 96 Jahre, max. 
20 Teilnehmende) mit Martina Grön-
woldt
Kosten: 5 Euro; Pfarrsaal St. Maria 
Magdalena, Am Kirchberg 1, 
53809 Ruppichteroth
Info und Anmeldung: Pastoralbüro 
02295 5161; pastoralbuero.ruppich-
teroth@erzbistum-koeln.de
Kamishibai-Erzähltheater: „Wir 
sind doch keine Küken mehr“ 
mit Nicole Follmann: Mi, 14. Ok-
tober, 16.30 Uhr für 12 Kinder im 
Alter zwei bis sechs Jahren - Kosten-
frei! Bücherei St. Servatius, Hauptstr. 
19, 53809 Ruppichteroth; Info und 
Anmeldung: 
Pastoralbüro 02295 5161
Klaaferei - Café Winterscheid: 
Treff zum Unterhalten bei Kaffee und 
Kuchen mit Hannah Kuhn, Klavieru. 
Eliana Ubber, Geige.
Die, 20. Oktober, 15 bis 17 Uhr, Info 
und Anmeldung: C. Giese: 
01520 9420649
Alle Angebote unseres ‚Kath. 
Familienzentrums Bröltal“ fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath. 
Bildungswerk und vom Erzbistum 
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
„Café Alte Schule“, Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 
15 bis 17 Uhr / 015736532204 
erreichbar. Kostenlose Beratung 
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF 
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2. 
und 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr). Die 
Soziallotsen sind für jeden da - un-
abhängig von Konfession oder Welt-
anschauung. Ihre Hilfe macht auch 
an den Gemeindegrenzen nicht Halt.
Geldspenden für Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband 
Ruppichteroth
IBAN 
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung 
bitte vollständige Anschrift angeben.
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Zeugen Jehovas
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel 
kennenzulernen

Zusammenkunft: 1. Oktober um 19 Uhr
Vortrag: 4. Oktober um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Tafel:
Die Tafel versorgt über 500 Personen 
aus mehr als 170 Haushalten (109 
Kinder) unseren Pfarreien, die sich 
über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9 
bis 11 Uhr und nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem die 
Tafelmitarbeiter genau das kaufen 
können, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024

www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist geöffnet: 
Donnerstags ab 12 Uhr: Ruppichte-
roth, Mucher Str. 13.; Das Angebot 
wendet sich an alle Interessierten. 
Es werden neue Räumlichkeiten 
gesucht.
Info: M. Göbel (02295 6858)
SEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madat-
hikunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid: 

Pfr. Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen 
generell die Krankenkommunion 
gebracht wird, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro: 02295 5161.
Alle Termine sind vorbehaltlich 
einer Änderung. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Homepage über den 
aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus angeben.
Die Gebetsintentionen können 
telefonisch, per Mail oder mit dem 

Bestellformular, das in den Kirchen 
ausliegt, aufgegeben werden. Vielen 
Dank!
Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung
02295 5161; pastoralbuero.
ruppichteroth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
Hl.M. - Heilige Messe
RK - Rosenkranz
www.katholisch-im-broeltal.de

Halbtagsausflug  
am 22. Oktober 
Kath. Frauengemeinschaft „St. Servatius“ 
Winterscheid

Am Donnerstag, 22. Oktober, 
wollen wir ganz in der Nähe das 
schöne Engel-Museum in Engels-
kirchen besuchen. 

Das erste deutsche Engel-Mu-
seum eröffnete 2015 mit einer 
Schenkung des Sammlers Johann 
Fischer aus Engeldorf mit rund 
15.000 Engeln. Ausgestellt sind 
in der „Alten Schlosserei“ über 
3.000 Exponate aus dem 17. bis 
20. Jahrhundert. Ab 1. Oktober 
findet auch eine Sonderausstel-
lung in Kooperation mit der be-
kannten Firma Goebel statt.

Los geht es um 13 Uhr in Win-
terscheid. Um 14 Uhr werden wir 

eine Führung im Engel-Museum 
erhalten. Anschließend wird aus-
reichend Zeit geboten, den Nach-
mittag nach Wunsch zu gestalten. 
Um 17:30 Uhr treffen wir uns im 
Restaurant „Brauhaus Gleis 1“ 
im Zentrum von Engelskirchen 
zum Abendessen. Die Heimfahrt 
nach Winterscheid erfolgt ca. um 
19:30 Uhr.

Wir würden uns freuen, wenn wir 
wieder zahlreiche Frauen begrü-
ßen können. Anmeldeformulare 
liegen zu den heiligen Messen 
aus. Anmeldeschluss ist der 
13. Oktober bei: Margret Trost 
(Telefon 912000) oder Johanna 
Böhnlein (Telefon 2736).
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FV Winterscheider Wirbelwinde startet Online-Basar
Auch in diesem Herbst werden wir 
unseren Online-Basar über die Platt-
form KIBAZA durchführen. Wir freu-
en uns über jeden, den wir schon 
beim letzten Mal begeistern konnten 
und natürlich über jeden, der zum 
ersten Mal dabei ist.
Hier findet ihr unseren Basar:
https://www.kibaza.de/
winterscheider-wirbelwinde
Jeder ist herzlich eingeladen sich 
über die Internetseite in wenigen 
Schritten als Verkäufer zu regis-
trieren. Während der gesamten 
Verkaufszeit können Artikel online 
eingestellt werden. Im Verkaufszeit-
raum haben alle Interessierten die 
Möglichkeit, Sachen in eine Online-
Einkaufstasche zu legen. Abholung 
und Sichtung der Ware sowie die 
Bezahlung erfolgt dann in der Kita. 
Am Samstag, 17. Oktober, besteht 

außerdem die Möglichkeit selbst ge-
backenen Kuchen zu erwerben.
Die Daten zum Basar:
Registrierung: 
ab sofort bis 11. Oktober
Verkaufszeit: 
Samstag, 3. bis Sonntag 11. Oktober
Anlieferung der Ware: 
Freitag, 16. Oktober 15 bis 17 Uhr
Abholung der Einkaufstaschen: 
Samstag, 17. Oktober 10 bis 12 Uhr
Auszahung der Einnahmen: 
Samstag, 17. Oktober 
12:30 bis 14:30 Uhr.
Alle Infos zum Basar sind auch auf 
der Internetseite zu finden.
Wir freuen uns über eure Teilnahme 
und wünschen viel Erfolg beim Ver-/
Einkauf.
Es grüßt der Vorstand des Förder-
vereins der Kita der Winterscheider 
Wirbelwinde

...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

rospekt

Jetzt ist       Pflanzzeit!

• Große Auswahl bewährter und  
traditionsreicher Apfelsorten

 
säuerlich – für jeden Geschmack  
die passende Sorte• Ideal zum Naschen, Backen, Einkochen  

oder für die Lagerung• Viele Sorten überzeugen durch  
besondere Aromen

99
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TuS Winterscheid 1923 e.V. Rollstuhltischtennis
1. Bundesliga im Para-Tischtennis in Ruppichteroth

Die erste Mannschaft des TuS Winter-
scheid im Rollstuhltischtennis spielt 
nun seit Jahren in der 1. Bundesliga.
In der letzten Saison spielte die 
Mannschaft bis zum letzten Spieltag 
um die Deutsche Meisterschaft. Sie 
musste sich letztendlich dem Dauer-
meister aus Düsseldorf beugen. Aber 
sie ist deutscher Vizemeister 2026.
Auch die zweite Mannschaft spielte 
bis zum Schluss um die Meisterschaft 
in der Regionalliga-West. Sie musste 
den Aufstiegsplatz dem Bundesliga-
absteiger aus Bielefeld überlassen.
Das Rollstuhltischtennis hat sich in 
zehn Jahren des Bestehens in Win-
terscheid zu einer Größe in Deutsch-
land entwickelt. Dank der hervorra-
genden Unterstützung des Vereines 
und der Sponsoren konnte dieser 
sensationelle Erfolg überhaupt ein-
treten. Aber auch das wäre ohne den 
unermüdlichen Einsatz von Trainer 
und Betreuer Achim Sommer nicht 
möglich gewesen.
So konnten die Entscheider davon 
überzeugt werden, den 1. Spieltag 
der Para-Tischtennis-Bundesliga in 
Ruppichteroth auszutragen (da die 
Halle in Winterscheid nicht den An-
forderungen genügt). Das ist für die 
Gemeinde Ruppichteroth eine Aus-
zeichnung. Ohne Barrierefreiheit 
wäre eine solche überregionale Ver-
anstaltung nicht möglich gewesen.
Der ehemalige Behindertenbeauf-
tragte der Gemeinde hatte alle Kraft 
für die Barrierefreiheit eingesetzt.
Also, 17. Oktober, Bröltalhalle 
Ruppichteroth, ab 10 Uhr, Roll-
stuhltischtennis:
Es treten Weltmeister, Europameister 

und Olympiasieger an, wie Thomas 
Schmidtberger, Valentin Baus, Sandra 
Mikolaschek, Thomas Büchle, Thom-
my Urhaug u.a,.
Eine einzigartige Gelegenheit sich 
mit Spitzensport im Sinne der Inklu-
sion zu verbinden.
Dank des überragenden Engage-
ments von Achim Sommer ist Spit-
zenklasse in Winterscheid möglich.
Die erste Mannschaft des TuS Win-
terscheid spielt voraussichtlich mit 
Jack Hunter-Spivey (Olympiateil-
nehmer und Goldgewinner bei den 
Commonwealth 2022 und Bronze 
bei Paraolympics 2020).
Filip Nachazel Europameisterschaft 
2026 und Krzysztof Zylka, mehrfa-
cher Medaillengewinner bei Europa-
meisterschaften.
Alle Sportinteressierten sind 
herzlich eingeladen sich am 
17. Oktober ab 10 Uhr in der 
Bröltalhalle Ruppichteroth ein-
zufinden.
Der Eintritt ist kostenlos. Für 
Catering ist bestens gesorgt.

Vor der Saison hat bereits der 
Deutschland-Pokal in Niederkassel 
begonnen.
Hier konnte der TuS Winterscheid 
hervorragend abschneiden.
Juul Los konnte als Nachwuchsspie-
lerin überraschend die B-Klasse ge-
winnen. Ebenso konnte Tim Plate die 
C-Klasse souverän für sich entschei-
den. Juul Los wird im Leistungszent-

rum in Holland behutsam aufgebaut. 
Ihr Ziel sind die Paraolympics für die 
Niederlande. Da in den Niederlanden 
andere Voraussetzungen herrschen, 
spielt sie für den TuS Winterscheid 
in der Regioliga West. Unser Ziel ist: 
Wir bringen sie zu Olympia.
Albert Solbach
Pressewart
02247/5295



10  | Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 39 | Mittwoch, 30. September 2026 | Kw 40 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper

Berichte des SV HÖHE 1921 e. V. 

Vorschau: 
Senioren: Sonntag, 4. Oktober, 
8. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 6: 
SV Allner-Bödingen II - SVH I, 
Anstoß: 12 Uhr 
Vorbericht nachzulesen unter 
www.svhoehe.de. 
Der Trainings- und Spielbetrieb fin-
det bis auf Weiteres auf dem Sport-
platz am Wasserberg in 
Ruppichteroth statt, da der Aschen-
platz in Altenherfen seit Mitte 
August zwecks Erneuerung leider 
wiederholt nicht zu Verfügung steht. 
Weiterer Saisonverlauf der 

1. Mannschaft im Oktober 
(Heimspiele vorerst 
in Ruppichteroth): 
Sonntag, 11. Oktober bei TSV 
Germania Windeck 14.30 Uhr (9SP) 
Sonntag, 18. Oktober bei Spvgg. 
Hurst-Rosbach II 13 Uhr (10SP) 
Sonntag, 25. Oktober gegen 
Bröltaler SC II 15 Uhr (11SP) 
Alte Herren/Walking Football: 
SV GW Mühleip AH - SVHAH Mitt-
woch, 7. Oktober, Anstoß: 19.30 Uhr 
Treff: 18.45 Uhr am Sportplatz in 
Mühleip. Um zahlreiche Beteiligung 
aller aktiven und inaktiven AH Mit-
glieder wird gebeten. 

Der Trainingsbetrieb der AH ruht vor-
erst, bis der Sportplatz in Altenher-
fen wieder bespielbar ist. 
Info: wegen der wiederholten Sport-
platzerneuerung wurde das eigene 
13. AH-Turnier vom Freitag, 28. Au-
gust, erstmal vorläufig verschoben. 
Weitere Infos dazu folgen zeitnah. 
Walking Football: spielfrei 
Training immer montags, 18.30 bis 
20 Uhr! Ausweichtrainingsplatz ist 
derzeit in Geressen. 
Spielberichte:
Senioren:
Sonntag, 20. September,
6. Spieltag: 

TuS Herchen II - SVH I 2:3 (0:1) 
Spielbericht nachzulesen unter
www.svhoehe.de. 
Sonntag, 28. September, 
7. Spieltag: 
SVH I - SV 09 Eitorf I?:? (?:?) 
Das Ergebnis lag bei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe nicht vor 
und wird nachgereicht. 
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH/SVHWF spielfrei 
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter 
www.svhoehe.de! 
Mit freundlichen Grüßen, 
Patric Krautscheid 
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Schüler aus 
Lateiname-
rika suchen 
nette Gast-
familien

Im Rahmen eines internationalen 
Gastschülerprogramms mit Partner-
schulen aus Peru und Brasilien sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
herzliche Gastfamilien in Deutsch-
land, die bereit sind, einen Jugend-
lichen für einige Wochen als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers 
bietet Familien eine besondere Ge-
legenheit: Sie lernen eine neue Kul-
tur kennen, erweitern ihren Horizont 
und erleben ihren Alltag aus einer 
ganz neuen Perspektive - ohne selbst 
verreisen zu müssen. Ein Gegenbe-
such im Heimatland des Gastes ist 
auf Wunsch ebenfalls möglich.
Peru/Arequipa: 
24.10. - 05.12.2026 
(15 - 16 Jahre)
Brasilien: 
10.01.2027 - 25.02.2027 
(14 - 16 Jahre)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gastschüler 
verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. Für wei-
tere Informationen senden Sie 
uns einfach eine kurze Anfrage 
per E-Mail oder rufen Sie uns an.
Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711 658 653 3,
E-Mail: gsp@djobw.de,
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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Termin:  
Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung 
bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei 
Suchtproblemen informiert die Kli-
nik Im Wingert regelmäßig jeweils 
am ersten Mittwoch des Monats. 
Die nächste Infoveranstaltung 
findet am Mittwoch, 7. Oktober, 
um 17:30 Uhr in den Räumen der 

Klinik Im Wingert, Im Wingert 9, 
53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über 
die Tagesklinik in der Trägerschaft 
von Caritas und Diakonie finden Sie 
unter www.suchthilfe-bonn.de. Wir 
informieren Sie auch gerne telefo-
nisch unter 0228 28970128.
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Wohnen auf kleiner Fläche

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Große Wohnflächen werden teurer, 
Möbel multifunktionaler und viele 
Haushalte stellen sich zunehmend 
die Frage: Braucht man wirklich so 
viele Dinge? Der Trend zum mini-
malistischen Wohnen hat in den 
vergangenen Jahren deutlich an Be-
deutung gewonnen. Nicht nur aus 
ästhetischen Gründen, sondern auch 
aus finanziellen, praktischen und öko-
logischen Überlegungen heraus.
Vor allem in Städten wird Wohnraum 
knapper und kostspieliger. Nach An-
gaben des Statistischen Bundesam-
tes ist die durchschnittliche Wohn-
fläche pro Person in Deutschland in 
den vergangenen Jahrzehnten zwar 
gestiegen, gleichzeitig nehmen aber 
die Belastungen durch hohe Mieten, 
Energiekosten und Einrichtungsaus-
gaben zu. Gerade jüngere Menschen 
setzen deshalb häufiger auf kleinere 
Wohnungen und bewusst reduzierte 
Einrichtungskonzepte.
Minimalismus bedeutet dabei nicht 
zwangsläufig kahle Räume oder völ-
ligen Verzicht. Vielmehr geht es oft 
darum, Wohnflächen effizienter zu 
nutzen und sich auf Dinge zu kon-
zentrieren, die tatsächlich gebraucht 
werden. Statt vieler einzelner Mö-
belstücke stehen flexible Lösungen 
im Mittelpunkt: ausziehbare Tische, 
Betten mit integriertem Stauraum 
oder Regalsysteme, die mehrere 
Funktionen gleichzeitig erfüllen.
Besonders wichtig wird dadurch 
Ordnung. Denn kleine Räume wirken 
schnell überladen. Wohnexperten 
empfehlen deshalb, Stauraum mög-
lichst intelligent zu planen - etwa 
durch hohe Schränke, Unterbettkom-
moden oder Wandlösungen. Auch 
geschlossene Schränke statt offener 
Ablagen sorgen häufig dafür, dass 

Räume ruhiger und größer wirken.
Der Trend hängt zudem eng mit ver-
änderten Lebensstilen zusammen. 
Viele Menschen möchten bewuss-
ter konsumieren und hinterfragen 
ihr Kaufverhalten stärker als früher. 
Dokumentationen, Bücher und so-
ziale Medien haben das Thema zu-
sätzlich popularisiert. Begriffe wie 
„Decluttering“ oder „Tiny Living“ 
stehen inzwischen für ganze Wohn- 
und Lebenskonzepte.
Dabei spielt auch die psychologische 
Wirkung eine Rolle. Studien zeigen, 
dass dauerhaft überfüllte Räume 
Stress verursachen können. Unord-
nung wird von vielen Menschen als 
belastend empfunden. Aufgeräumte 
Räume dagegen vermitteln häufig 
mehr Ruhe und Übersichtlichkeit im 
Alltag.
Hinzu kommt der finanzielle Aspekt. 
Wer weniger besitzt, benötigt oft 
weniger Stauraum, kauft bewuss-
ter ein und spart langfristig Geld. 
Gleichzeitig steigen die Ansprüche 
an die Qualität einzelner Gegenstän-
de. Statt vieler günstiger Produkte 
investieren viele Haushalte lieber in 
langlebige Möbel oder multifunktio-
nale Lösungen.
Auch Nachhaltigkeit ist ein wichtiger 
Faktor. Weniger Konsum bedeutet 
häufig auch weniger Ressourcenver-
brauch. Besonders im Möbelbereich 
gewinnt deshalb das Thema Lang-
lebigkeit an Bedeutung. Reparieren, 
Weiterverkaufen oder Second-Hand-
Möbel erleben seit einigen Jahren 
eine deutliche Renaissance.
Interessant ist dabei, dass Minimalis-
mus längst nicht mehr nur mit klei-
nen Wohnungen verbunden wird. 
Selbst größere Haushalte versuchen 
zunehmend, Räume bewusster zu 

strukturieren und Besitz zu reduzie-
ren. Oft geht es weniger um Qua-
dratmeter als um das Gefühl von 
Übersicht und Alltagstauglichkeit.
Praktische Veränderungen beginnen 
häufig schon mit kleinen Schritten: 
selten genutzte Gegenstände aus-

sortieren, Mehrfachkäufe vermeiden 
oder Stauraum konsequenter nutzen. 
Viele Experten empfehlen dabei, nicht 
Zimmer für Zimmer, sondern nach Ka-
tegorien vorzugehen - etwa Kleidung, 
Bücher oder Küchenutensilien.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Gesuche
Mietgesuche

Beet / Garten gesucht
Suche Stück Garten, Beet oder Teil 
eines Garten zum Gemüseanbau, 
im Umkreis von Ruppichteroth / 
Ennenbach. Tel. 02295 - 9083850
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Immobilienwelt vor Ort
Kaufen, verkaufen, mieten oder als Kapitalanlage investieren - die passende Immobilie finden

Der Immobilienmarkt vor Ort ist 
vielfältig: Vom neuen Zuhause für 
die Familie über die erste Eigen-
tumswohnung bis hin zur vermie-
teten Immobilie als langfristige 
Kapitalanlage gibt es unterschied-
liche Möglichkeiten. Hier finden Sie 
Informationen und Angebote rund 
um das Thema Immobilien.
Sie möchten kaufen?
Ob Wohnung, Haus oder Grundstück 
- wer eine Immobilie sucht, sollte 
Lage, Größe, Zustand und persön-
liche Anforderungen sorgfältig 
miteinander abgleichen. Eine gute 
Vorbereitung hilft dabei, passende 
Angebote schneller zu erkennen 
und die nächsten Schritte gezielt zu 
planen.
Sie möchten verkaufen?
Ein erfolgreicher Immobilienverkauf 
beginnt mit einer realistischen Ein-
schätzung des Objekts. Neben Lage 
und Ausstattung spielen unter ande-
rem der Zustand der Immobilie und 
die aktuelle Nachfrage eine Rolle. 
Eine vollständige und nachvollzieh-
bare Präsentation kann Interessen-
ten die Entscheidung erleichtern.
Sie suchen eine Mietimmobilie?
Für viele Menschen ist die Mietwoh-

nung oder das gemietete Haus der 
passende Weg zum neuen Zuhause. 
Wohnfläche, Ausstattung, Neben-
kosten und Lage sind dabei wichtige 
Kriterien, die vor einer Entscheidung 
geprüft werden sollten.
Immobilien als Kapitalanlage
Immobilien können Teil einer lang-
fristigen Vermögensplanung sein. 
Bei der Betrachtung einer möglichen 
Kapitalanlage sollten unter anderem 
Kaufpreis, laufende Kosten, mögliche 
Mieteinnahmen, Finanzierung und 
der Zustand des Objekts berücksich-
tigt werden.
Ihr neues Zuhause finden
Ganz gleich, ob Sie auf der Suche 
nach einem neuen Zuhause sind, 
Ihre Immobilie verkaufen möchten 
oder sich über Möglichkeiten der Im-
mobilienanlage informieren wollen: 
„Immobilien vor Ort“ bündelt rele-
vante Informationen und Angebote 
rund um den regionalen Immobilien-
markt.
Entdecken Sie die Möglichkeiten und 
verschaffen Sie sich einen Überblick 
über aktuelle Immobilienangebote 
und Dienstleistungen rund um Kauf, 
Verkauf, Miete und Kapitalanlage. 
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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